
Editorial

aktuell
Neues aus der Gemeinde | August 2024 

Agenda
 

Energietag auf der Kinderbaustelle
Sa, 7.9.2024, 10.00 – 16.00 Uhr
Kinderbaustelle Churfirstenstrasse

Vortrag Elternforum Wattwil:  
«Pubertät»
Mo, 9.9.2024, 20.00 Uhr
Aula Grüenau

Spielnachmittage für Erwachsene
Fr, 13.9. / 27.9.2024, 14.00 – 16.30 Uhr
Ludothek

Flohmarkt
Sa, 14.9. / 5.10.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
Markthalle

Internationales Turnier Top-Volley  
Toggenburg
Sa / So, 14. / 15.9.2024
Sporthalle Rietstein

Vortrag SGW Kulturforum:  
«Sportproduktionen SRF»
Mi, 18.9.2024, 20.00 Uhr
Thurparksaal

Vortrag VLT: «Gefahr USA»
Do, 19.9.2024, 19.30 Uhr
Aula BWZT

Taekwondo-Turnier
Sa, 21.9.2024, 07.00 – 19.00 Uhr
Sportanlage Rietwis

Herbstfestival
Sa, 21.9.2024, 20.00 – 03.00 Uhr
Markthalle

Meisterschaftsstart Volley  
Toggenburg
Sa, 28.9.2024, 14.00 und 17.30 Uhr
Sporthalle Rietstein

Vortrag SGW Kulturforum:  
«Erneuerbare Energie»
Mi, 16.10.2024, 20.00 Uhr
Thurparksaal

Vorführung: «Schöpfungsklang»
Sa, 19.10.2024, 20.00 Uhr
Evangelische Kirche Wattwil

→ www.wattwil.ch 
→ Portrait & Infos 
→ Jahreskalender

Erneuerungswahlen Behördenmitglieder

Am Sonntag, 22. September 2024 finden die Gesamterneuerungswahlen der Ge-
meindebehörden für die Amtsdauer 2025 – 2028 statt. Die Stimmunterlagen er-
halten Sie in den kommenden Tagen. Die Urnenstandorte und deren Öffnungszei-
ten entnehmen Sie bitte den Stimmunterlagen. Bitte beachten Sie insbesondere:

– Der Stimmausweis muss eigenhändig unterzeichnet werden.
–  Die Rücksendung der Abstimmungsunterlagen an die Gemeinde erfolgt mit  

B-Post. Damit die Unterlagen fristgerecht bei der Gemeinde eingehen, empfiehlt 
es sich, die Unterlagen ab dem Mittwoch vor der Abstimmung direkt in den Ge-
meindebriefkasten einzuwerfen oder persönlich an der Urne abzustimmen.

Liebe Wattwilerinnen und Wattwiler 

Vor einer Woche durften wir ein wunderbares Wattwiler Fest erleben. Das Dorf und 
die Vereinszelte zeigten sich von der festlichen Seite. Der Anlass ist bei der Bevölke-
rung beliebt und auf Zuspruch gestossen. Gute Laune und viele tolle Begegnungen 
beleben, sie geben Kraft für den Alltag. Vielen Dank!

Ein besonderes Jubiläum können wir auch wieder feiern, nämlich 100 Jahre «Volks-
haus» – oder Thurpark. Die Erneuerung und Weiterentwicklung der Liegenschaft steht 
schon in der Projektliste. Deshalb möchte der Gemeinderat das Jubiläumsjahr dazu 
nutzen, einerseits auf die Geschichte zurückzublicken, aber gleichzeitig auch den Start-
schuss für die Zukunftsperspektiven zu geben. 

Diesen Herbst sind Gesamterneuerungswahlen für die kommunalen Behörden der 
Amtsdauer 2025 – 2028. Der Gemeinderat stellt jeweils für sich ein Programm auf, so 
auch für die laufende Legislaturplanung 2021 – 2024. In neuer Zusammensetzung gilt 
es die zu überprüfen und fortzuschreiben. Es sind immer gesellschaftliche Bedürfnis-
se und technische Errungenschaften, die unser Zusammenleben prägen oder es ent-
wickeln. Die Themen und die Akteure ändern, der Zyklus bleibt.

Mit grossen Schritten nähern wir uns allerdings schon der spektakulären Jahrzahl 
2030. Für öffentliche Prozesse ist das ohnehin sehr rasch. Gewöhnlich dauern diese 
mit allen Schritten etwas länger als im privaten oder geschäftlichen Umfeld. Das ist 
richtig so, denn für tragfähige Ergebnisse ist es wichtig, dass einbezogen, mitgewirkt, 
diskutiert, abgewogen und entschieden wird. Wir gestalten damit den lokalen Lebens-
raum und unsere Gemeinschaft. 

In jedem Punkt oder Ende steckt der Beginn von etwas Neuem. So danken wir für das 
Vertrauen in die bisherige Arbeit und freuen uns auf zukünftige Herausforderungen. 

Alois Gunzenreiner
Gemeindepräsident

hier mehr



Situation bestehend M. 1:500

2.2   Gesamtanlage Thurpark und Umgebung

Umgebungsgestaltung

. Terrassenvorplatz bei Restaurant

. Anlieferung und Umschlagplatz an Westseite Liegenschaft; Zufahrt zudem für 

bestehende Parkierung
. Anzahl PP Parzelle Nord:  21 PP
. Anzahl PP Thurpark:  40 PP
. PP Total:   61 PP

2.3   Baugeschichte

. 1923 Gemeindeabstimmung für Saalbau

. 1924 Einweihung Volkshaussaal mit 660 Plätzen und alkoholfrei Kantine, 
  um geistige Entwicklung zu fördern im Bibliothek, Lese-/Schreibzimmer.
. 1932-1975 diente Kopfbau als Gemeindehaus, Aufhebung Lesezimmer

. 1981 umfassender Umbau Saal und Ersatzbau Mitteltrakt mit Restaurant

projektierte Thurkorrektur

Grenz-, Strassen- und Gewässerabstände

ab 1981
Ersatzneubau Mitteltrakt
und Umbau Saal

1932 - 1977
Nutzungsänderungen 
und kleine Sanierungen

1912
Erstellung 
Fabrikliegenschaft 
Heberlein & Cie. AG

1924
Bau Volkshaus

98

100 Jahre Volkshaus

Aus dem Gemeinderat

In der Gemeinde Wattwil gibt es wieder ein Jubiläum zu feiern, näm-
lich «100 Jahre Volkshaus», so war der Thurpark damals benannt. 
Am 9. November 1924 wurde das Volkshaus feierlich eingeweiht 
und seiner Bestimmung übergeben. Die Gemeindeinfrastruktur hat 
in diesen Jahrzehnten verschiedene Veränderungen erfahren. Aus 
diesem Anlass hat der Gemeinderat eine kleine Ausstellung anfer-
tigen lassen, die auf die relevanten Stationen der Entwicklung zu-
rückblickt und einen Ausblick wagt. 

Nach den Wirren des ersten Weltkriegs sehnte sich die Bevölkerung nach 
gesellschaftlichen und sozialen Fortschritten. Der Ruf nach öffentlichen 
Einrichtungen war nicht zu überhören, denn die damals bestehenden In-
frastrukturen konnten den Bedürfnissen nicht mehr gerecht werden. Die 
Firma Heberlein & Co. AG hat deshalb 1921 der Gemeinde zum Zweck 
eines Volkshauses die durch sie erstandene ehemalige Liegenschaft der 
Schiffli-Stickerei Hofstetter in der Thurau als Schenkung angeboten. Zwei 
Jahre später hatte das Wattwiler Stimmvolk dem gemeinderätlichen  
Gutachten zugestimmt und es konnte zügig mit dem Baubetrieb begon-
nen werden. Der damals bestehende Fabrikanbau musste abgebrochen 
werden. An dessen Stelle wurden ein alkoholfreies Restaurant und eine 
Küche mit Office realisiert. Zusätzlich wurde quer zum bestehenden Kopf-
bau ein Saal-Neubau mit einem kleineren und einem grösseren Saal er-
stellt. Am 9. November 2024 konnte das lang ersehnte Werk seiner 
Zweckbestimmung übergeben und mit einer würdigen Einweihungsfeier 
eröffnet werden.

Schenkung als Volkshaus
Die gesamten Aufwendungen wurden nebst den geleisteten Beiträgen 
von Bund und Kanton unter dem Titel «Bekämpfung der Arbeitslosigkeit» 
vollumfänglich von der Heberlein & Co. AG übernommen. Am 3. Januar 
1925 übertrug die Heberlein & Co. AG die Liegenschaft mit allem Inven-
tar schuldenfrei an die Politische Gemeinde. Im Zentrum der Schenkung 
standen der Wunsch und die Hoffnung, einerseits mit bescheidenen An-
sätzen die Verpflegung im Volkshaus zu ermöglichen und anderseits das 
gesellschaftliche und geistige Leben in Wattwil und Umgebung nachhal-
tig wieder zu beleben und zu fördern. Bereits 25 Jahre später war man 
sich an der offiziellen Jubiläumsfeier allseits einig, dass sich die in das 
Volkshaus gesetzten hohen Erwartungen voll erfüllt hatten. In den ersten 
50 Jahren fanden rund 4 500 Veranstaltungen und Tagungen in den Räum-
lichkeiten des Volkshauses statt.

1912 
Erstellung Fabrikliegenschaft

Heberlein & Cie. AG

1924
Bau Volkshaus

1932–1977
Nutzungsänderungen

und kleine Sanierungen

ab 1982
Ersatzneubau Mitteltrakt

und Umbau Saal

Transformation zum Thurpark
Da die alkoholfreie Führung des Restaurants auf dem Getränkesektor nur 
unbedeutende Umsätze ergab, wurde im Jahre 1973 die Bewilligung zum 
Ausschank alkoholischer Getränke, die bislang nur für den Saalbetrieb 
galt, eingeholt. Dies brachte die gewünschte Umsatzsteigerung. Gleich-
zeitig wurde im Sinn einer attraktiveren Bezeichnung die Umbenennung 
der Anlage in «Thurpark» vorgenommen. Die Jahre gingen auch am Volks-
haus bzw. Thurpark nicht spurlos vorüber und es drängten sich Renova-
tionen an Gebäude und Einrichtungen auf. 1981 wurde vom Stimmvolk 
die Zustimmung zu einer Totalsanierung und dem Ersatz des Mitteltraktes 
abgeholt. Der bestehende einstöckige Mitteltrakt wurde abgebrochen und 
durch einen dreistöckigen Neubau ersetzt. Ausserdem wurden unter  
anderem die Säle niveaugleich zusammengelegt und die bestehenden 
Pfeiler, Bögen und Hubtore beseitigt. Erfreulicherweise leistete die Heb-
erlein-Stiftung wiederum einen namhaften Beitrag an die Gesamtkosten 
des Umbaus.

Diverse Nutzungen
Über die Jahre hinweg fanden verschiedene Nutzungen in den Räumlich-
keiten des Volkshauses bzw. Thurpark Platz. So befand sich 1932 bis 1975 
die Gemeindeverwaltung und anschliessend 1976 bis 1997 die Pflegerin-
nenschule Toggenburg Linth in den Räumlichkeiten des Volkshauses. Seit 
2004 bis heute ist das Regional Didaktische Zentrum (RDZ) der Pädagogi-
schen Hochschule St.Gallen im Thurpark eingemietet, und seit 2017 befin-
det sich auch der Familientreff Wattwil in der Thurpark-Liegenschaft.

Zukunft und Weiterentwicklung 
Der Thurpark hat für die Gemeinde eine historische Bedeutung und auf-
grund der Nutzungen auch eine wichtige zentrale Funktion. Die Gemeinde 
hat deshalb im Rahmen einer übergeordneten Analyse 2019 eine Machbar-
keitsstudie erstellt, mit der Vernetzungen und Abhängigkeiten der verschie-
denen Infrastrukturen und öffentlichen Nutzungen in der Gemeinde aufge-
zeigt werden. Für das Objekt «Thurpark» wurde von den Bedürfnissen ab-
geleitet ein Variantenfächer erstellt und sechs verschiedene Varianten ge-
prüft. Aufgrund der Bausubstanz und den Einschränkungen als Schutzobjekt 
besteht die Empfehlung einer Totalsanierung des Bestandes. Teilweise 
könnte damit auch der ursprüngliche Charakter wiederhergestellt werden. 
Wegen der anspruchsvollen Struktur des Mitteltraktes wird für eine zukünf-
tige Nutzung vorgeschlagen diesen zu ersetzen. Optional können die Dach-
geschosse von Kopf- und Saal-Bau ebenfalls ausgebaut werden. 

Eine mögliche Konkretisierung wird in naher Zukunft geprüft und entspre-
chende Planungen mit Zustimmung der Bürgerschaft gestartet. Die wich-
tige Gemeindeinfrastruktur soll erhalten und weiterentwickelt werden – so 
dass sie auch ein zweites Jahrhundert der Bevölkerung dienlich sein wird.



Aktuelle Ausstellung

Die Geschichte und Bedeutung des Volks-
hauses wurden anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens auf 15 Schau tafeln zusammen-
getragen. Die Aus stellung kann ab sofort  
während den ordentlichen Öffnungs zeiten in 
der Gemeindeverwaltung besichtigt werden.

1912 
Stickerei Hofstetter erbaut  

Kopfbau und Fabrikanbau, später 
Erwerb durch Heberlein & Co. AG

1918 – 1922 
Idee eines Volkshauses und 
Geldsammlungen 

1923 
Zustimmung zu einem 
Volkshaus durch Wattwiler 
Stimmvolk

Abbruch Fabrikanbau und 
zügiger Baubetrieb mit  
Aufrichte Saal-Neubau

1921 
Liegenschaft wird durch 

Heberlein & Co. AG der Gemeinde 
zum Zweck eines Volkshauses als 

Schenkung angeboten

1924 
Einweihung Volkshaus mit 

grossem Fest 

1925 
Vollzug der Schenkung 
von Heberlein & Co. AG 
an Gemeinde Wattwil 

1974 
Jubiläum 50 Jahre  
Volkshaus mit bisher rund 
4’500 Veranstaltungen und 
Umbenennung in Thurpark 

1981 
Wiedereröffnung Thurpark 

2019 – 2021 
Machbarkeitsstudien

1932 – 1977 
Nutzungsänderungen und 

punktuelle Sanierungs arbeiten 
(1932 – 1975 Gemeindeverwaltung, 

1976 – 1997 Pflegerinnenschule)

1980 
Zustimmung Totalsanierung und 

Ersatz Mitteltrakt

2004 – 2017 
Nutzungsänderungen  

und kleinere Sanierungsarbeiten 
(2004 – Regional  

Didaktisches Zentrum,  
2017 – Familienzentrum)

2024
Wie weiter? Start zur 

Weiterentwicklung der 
zweiten 100 Jahre

Gasthaus  
Rössli Krinau

Auf Initiative der Genossenschaft Rössli 
Krinau wird das Restaurant wieder belebt 
und ist als Treffpunkt für die Dorfbevölke-
rung und andere Gäste wie folgt geöffnet:

Montag, 14.00 – 22.00 Uhr
Freitag, ab 17.30 Uhr
Samstag, 09.00 – 11.00 Uhr

Wie bereits im «aktuell» vom Januar 
2024 informiert, stehen im Gasthaus 
Rössli Sanierungsmassnahmen an, wel-
che unter anderem durch das Zeichnen 
zusätzlicher Anteilscheine der Genossen-
schaft finanziert werden. Weitere Genos-
senschafter oder Spender sind nach wie 
vor willkommen. Interessierte dürfen sich 
gerne direkt an den Genossenschaftsprä-
sidenten, Heiri Rhyner, 079 418 55 74, 
wenden.



EL-Anmeldung online möglich
Ab sofort besteht die Möglichkeit, den Bezug von Ergänzungsleistungen 
(EL) online anzumelden. Dies erleichtert das Ausfüllen für die anmelden-
de Person, da Formularfelder, welche die entsprechenden Gesuchstel-
lenden nicht betreffen, ausgeblendet werden. Die AHV Zweigstelle Watt-
wil und die SVA St.Gallen empfehlen, das elektronische Formular zu nut-
zen, auch wenn die Verwendung des bisherigen Formulars (PDF) nach wie 
vor möglich ist.

Einkaufsnacht am  
13. September 2024
Am Freitag, 13. September 2024, findet die bereits zur Tradition gewordene Einkaufsnacht 
statt. Organisiert wird der Anlass durch den Verein Zentrum Wattwil. Die Wattwiler Fachge-
schäfte, Warenhäuser, Supermärkte und Gastronomen bedanken sich mit diesem Abend bei 
den Kundinnen und Kunden für ihre Treue. Die Geschäfte und Gastronomen warten ab 19.00 
Uhr und teilweise bis 24.00 Uhr mit verschiedenen Aktivitäten, Aktionen und Attraktionen auf 
und freuen sich auf Ihren Besuch. Musikalische Schülerauftritte der Schule Wattwil-Krinau an 
verschiedenen Standorten und ein Oldtimer-Postbus runden eine gelungene Einkaufsnacht ab. 
Welche Geschäfte und Gastronomen mitmachen und wie lange diese geöffnet haben, finden 
Sie via QR-Code. Herzlich willkommen in der Toggenburger Shopping-Destination.

Pflanzen an Strassen  
zurückschneiden
Durch einhängende Äste von Sträuchern und Bäumen kann die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigt oder sogar nicht mehr gewährleistet werden. 
Auf Trottoirs ist der Fussgängerverkehr nicht mehr ungehindert möglich. 
Die Strassenreinigung und später der Winterdienst werden dadurch er-
schwert. Ausserdem beschädigen vorstehende Äste die Fahrzeuge.

Damit die Verkehrssicherheit und der Strassenunterhalt gewährleistet 
werden, müssen in den Strassenraum hineinragende Pflanzen zurückge-
schnitten werden. Bei Fahrbahnanstoss sind Bäume und Sträucher auf 
eine Lichthöhe von 4.50 m und bei Rad- und Gehwegen auf 2.50 m auf-
zuasten sowie auf die Grenze zurückzuschneiden. Beleuchtungsanlagen, 
Verkehrs- und Lichtsignale sowie Hausnummern dürfen nicht verdeckt 
werden, sondern müssen jederzeit gut sichtbar sein.

Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit sind die Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümer aufgefordert, diese Arbeiten innert  
20 Tagen auszuführen.

Aus der Gemeinde

Aus dem Zentrum
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Pilzkontrolle
Die Pilzsaison hat wieder begonnen.  
Ab sofort bis am 27. Oktober 2024 
besteht jeweils am Sonntag zwischen 
18.00 – 19.00 Uhr die Möglichkeit  
zur Pilzkontrolle. Sie findet im Unter-
geschoss des Gemeindehauses an  
der Grüenaustrasse statt (Eingang auf 
Seite Parkplatz). Eine Anmeldung  
ist nicht notwendig und die Kontrolle 
ist kostenlos. 

Bauanzeigen, bewilligte Baugesuche, Handände-
rungen und Meldungen aus dem Einwohneramt

hier mehr

Alle Informationen finden  
Sie auf unserer Webseite: 
www.wattwil.ch → Aktuelles

Oder abonnieren  
Sie unseren Newsletter: 
www.wattwil.ch/news

Viehschauen Wattwil und Krinau
Am Mittwoch, 25. September 2024 findet die traditionelle Gemeindevieh-
schau statt. Die Auffuhr zum Schauplatz bei der Markthalle beginnt um 
08.00 Uhr. Anschliessend findet die Schau statt und eine Festwirtschaft 
lädt zum Verweilen ein. Die Schulklassen der Schulgemeinde Wattwil-
Krinau beteiligen sich auch dieses Jahr zum Thema «Landläbe».
 
Zwei Wochen später, am 9. Oktober 2024 findet die Viehschau in Krinau 
beim Mehrzweckgebäude statt. Die Auffuhr beginnt ab 09.00 Uhr, an-
schliessend findet die Schau statt. Es wird ebenfalls eine Festwirtschaft 
geführt.
 
Schaulustige sind herzlich willkommen!

privat
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